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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

1. FC Kalchreuth III : TSV Brand II 
Dienstag, 30.01.2024, 19:45 Uhr

Köbcke beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des TSV Brand II in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nord
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den 1. FC Kalchreuth III durch. Das Spiel am
Dienstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde besonders durch Ulrich Försterling, der
seine Spiele allesamt gewann, entschieden.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Den Sieg von
Köbcke / Meier konnten Müller / Friedrich im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Klaussner und Magard bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Hofmann und Försterling ab dem ersten Ballwechsel. Da war final wirklich nichts
zu holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Günther Klaussner holte hingegen mit einem 3:1 gegen Jürgen Hofmann einen Punkt für sein Team.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Markus Müller die Partie gegen Werner Köbcke noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte im Anschluss Herrmann Friedrich beim 2:3 gegen Ulrich
Försterling, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor
Friedrich dennoch im 5. Satz. 5:11, 11:6, 11:7, 8:11, 11:2 hieß es indes am Ende des nächsten
Spiels, als Daniel Magard und Roland Meier die Klingen kreuzten. Das war nichts für schwache
Nerven. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Werner
Köbcke konnte Günther Klaussner den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Markus Müller gegen Jürgen Hofmann
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Herrmann Friedrich versäumte es mit einem
9:11, 5:11, 12:10, 7:11 gegen Roland Meier, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 3:6. Nach einem Erfolg für Daniel Magard sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine 2:0-Führung gegen Ulrich Försterling letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Die
Aufholjagd wurde somit belohnt. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Es dauerte eine Weile, bis Herrmann Friedrich
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Werner Köbcke quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Köbcke mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der 1. FC Kalchreuth III am 09.02.2024 gegen den 1. FC Eschenau VI
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
05.02.2024 gegen den Hiltpoltsteiner SV II mitnehmen.

 Statistik:
 1. FC Kalchreuth III

Doppel: Müller / Friedrich 0:1, Klaussner / Magard 0:1 
Einzel: G. Klaussner 1:1, M. Müller 1:1, H. Friedrich 0:3, D. Magard 1:1 
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 TSV Brand II
Doppel: Köbcke / Meier 1:0, Hofmann / Försterling 1:0 
Einzel: W. Köbcke 2:1, J. Hofmann 1:1, R. Meier 1:1, U. Försterling 2:0


